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Vorwort 
Revision Vorwort Vorwort 
 
Die vorliegende Neuauflage bringt einige Veränderungen mit sich. Zunächst und 
am offenkundigsten in Form des Umstandes, dass es nun zwei Autoren sind, die das 
von Ulrich Eisenberg begründete Werk fortführen. Ich freue mich sehr, dass für die-
ses Projekt mit Ralf Kölbel ein herausragender Kenner jener Schwerpunktmaterien 
gewonnen werden konnte, die Gegenstand dieses Buches sind. Zudem hat sich die 
Kooperation schon deswegen und gleichsam natürlich angeboten, weil Ralf Kölbel 
auch das Kriminologie-Lehrbuch von Ulrich Eisenberg fortführt.  
 
Behandelt werden vier für sich genommen sehr eigenständige und komplexe Gebie-
te, die nun ab dieser Auflage zwischen den beiden Verfassern aufgeteilt sind. Ralf 
Kölbel hat die Überarbeitung des Teils 2 (Kriminologie) und des Teils 3 (Jugend-
strafrecht) übernommen; die Überarbeitung des Teils 1 (Strafprozessrecht) sowie des 
Teils 4 (Strafvollzug) lag in meiner Verantwortung. 
 
Mit der Neuauflage sind die Fälle sowie die einführenden Darstellungen vollständig 
aktualisiert worden. Im Bereich des Strafprozessrechts galt es, vor allem diejenigen 
Änderungen einzuarbeiten, die sich durch das Gesetz zur effektiveren und praxis-
tauglicheren Ausgestaltung des Strafverfahrens vom 18.8.2017 sowie das 3. Opfer-
rechtsreformgesetz vom 21.12.2015 ergeben haben. Im Strafvollzug war zunächst 
zu berücksichtigen, dass nunmehr alle Bundesländer über eigene Justizvollzugsge-
setze verfügen, was für jede Art der kommentar- oder lehrbuchartigen Darstellung 
gewisse Schwierigkeiten aufwirft. Durch die inklusive Methode der vollständigen 
Referenz auf alle Landesstrafvollzugsgesetze hoffen wir, eine für die Darstellung in 
allen Ländern praktikable Lösung gefunden zu haben. Des Weiteren waren daten-
schutzrechtliche Änderungen einzuarbeiten, die sich aus der bis Mai 2018 in natio-
nales Recht umzusetzenden Richtlinie (EU) 2016/680 vom 27.4.2016 zum Daten-
schutz im Bereich der Verhütung, Verfolgung und Vollstreckung von Straftaten 
ergeben haben. 
 
Um- und Überarbeitungen der genannten Art, Aktualisierungen der verwendeten 
Literatur und Rechtsprechung, Änderungen, Ergänzungen und Vervollständigun-
gen der gesetzlichen Grundlagen – all das stellt eine Aufgabe dar, die alleine gar 
nicht zu bewältigen ist. Deswegen gilt mein großer und herzlicher Dank Markus 
Abraham, Daria Bayer, Maximilian Pohl und Yann Romund für ihre unverzichtbare 
Hilfe und Mitarbeit. 
 
Hamburg, im März 2019 Jochen Bung 
 
 
 
Die Aktualisierungen im Teil 2 bemühen sich, den Entwicklungen der tatsächlichen 
Kriminalität und ihrer institutionellen Bearbeitung gerecht zu werden sowie dabei 
auch den Bewegungen in der kriminologischen Disziplin Rechnung zu tragen (ins-
besondere durch Berücksichtigung internationaler Arbeiten). Auch hat die Neufas-
sung der erwähnten Gesamtdarstellung zur Kriminologie infolge ihrer Verzahnung 
mit den vorliegenden Fall-Lösungen eine gewisse Revision erforderlich gemacht. Im 
jugendstrafrechtlichen Teil ergab sich diese Notwendigkeit wiederum durch zahlrei-
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che kleinere Neuerungen in Judikatur und Gesetzgebung, wie beispielsweise das 
Zweite Gesetz zur Stärkung der Verfahrensrechte von Beschuldigten im Strafver- 
fahren und zur Änderung des Schöffenrechts vom 27.8.2017. Dass all dies in einer 
vollkommen unproblematischen Kooperation mit Jochen Bung möglich war, hat die 
Arbeiten zu einem Vergnügen gemacht. Ungeachtet dessen möchte ich Monika 
Askia für ihre stetige Unterstützung danken. 
 
München, im März 2019 Ralf Kölbel 
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